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„Love is in the air/Liebe liegt in der Luft“, so 
lautete es in einer (jahres-)zeitlosen Hymne 
auf die Liebe aus meiner spätjugendlichen 
Entwicklungsphase; auch wenn das Wetter im 
Erscheinungszeitraum dieser Ausgabe 
naturgemäß noch etwas sehr ‚mai-kühl‘ 
daherkommt, so zwitschern es doch 
zwischenzeitlich bereits die Vorboten des 
Frühlings von den noch raureifen Dächern der 
Welt. Dann klingt auch schon mal das ‚Zauber-
Wort‘ „Liebe“ zwischen Himmel und Erde an 
und es ‚klickt‘ so manches Schloss ins Herz 
der/s Allerliebsten. Wie auf unserem Titelbild, 
das kein Blatt vor den Mund nimmt bzw. kein 
Schloss vor dem Tor – nicht bloß am 
Valentinstag, dem 14. Februar; der Legende 
nach soll jener Valentin dereinst mit dem 
Leben für die in Liebe Verbundenen 
eingestanden sein. Das sogenannte Hohelied 
Salomos hat das schon lange davor auf den 
(Doppel-)Punkt gebracht, wenn es in seinem 
Schlusskapitel lautet: „Denn Liebe ist stark wie 
der Tod und Leidenschaft unwiderstehlich wie 
das Totenreich.“, Hld 8,6 b.

Ihr Pastor Siegfried H. Neumeier,
für Beienrode, Flechtorf sowie 
Wendhausen im Pfarrverband Schunter

Und die Liebe ist und bleibt im Buch der 
Bücher der ‚rote Faden‘ des Lebens gut hin. So 
heißt es denn uni sono in dem anderen 
berühmten ‚Hohelied der Liebe‘ aus dem 
Munde des Apostels Paulus an die Adresse der 
Gemeinde in Korinth: „Nun aber bleiben 
Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die 
Liebe ist die größte unter ihnen.“, 1. Kor. 13,13. 
Und bekanntlich sind ja aller guten Dinge drei 
- und nicht nur deshalb wird es  noch weiter 
‚hinten‘ in der Heiligen Schrift im 1. Brief des 
Johannes zusammenfassend heißen: „Gott ist 
Liebe; und wer in der Liebe bleibt, der bleibt in 
Gott und Gott in ihm.“, 1. Joh 4,16 b. Bleiben wir 
also in unverrückbarer Weise in der Liebe 
miteinander verbunden und lassen uns 
immerfort von Gottes einzigartiger Liebe ER-
schließen – im wahrsten Sinne seines Wortes!

Ich wünsche allen, gerade in diesen immer 
verschlossenerer werdenden Zeiten,
aufschlussreiche Begegnungen mit der Liebe 
auch in unseren Leben. 
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Beienrode gesellt sich: Von Sopot 
bis in die Masuren

Sie wollten schon immer die Höhepunkte 
Polens kennenlernen? Dann begeben Sie sich 
am Donnerstag, den 12. März um 19 Uhr in 
der Kirche St. Jürgen auf eine faszinierende 
Reise. Die passionierte Fotografin Christel 
Bührig zeigt in ihrer Diashow den Badeort 
Sopot, die Hansestadt Danzig und die 
historische Marienburg. Auch der Oberländer 
Kanal und die kristallklaren Seen der 
Masuren fehlen nicht. Erleben Sie Bilder 
eines oft unterschätzten Landes – von 
bekannten Highlights bis hin zu versteckten 
Schönheiten abseits der Pfade. Lassen Sie 
sich entführen und genießen Sie einen 
Abend voller Fernweh. 

 Die Marienburg

Für Getränke und einen Imbiss ist gesorgt. 
Der Eintritt ist frei.

Uwe Leinert
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Sie sind herzlich eingeladen, am Freitag, dem 
6. März, um 15,00 Uhr den ökumenischen 
Weltgebetstag-Gottesdienst mit uns zu feiern.

Anschließend laden wir Sie zu Kaffee und 
Kuchen in den Gemeindesaal ein.

Für das Weltgebetstag-Vorbereitungsteam 

Ihre Erika Grotewold

Männerkreis: Unsere nächsten 
Abende

Herzliche Einladung: Am 19.02.2026 um 19 
Uhr teilt Pastor S. Neumeier Gedanken zur 
Jahreslosung „Siehe, ich mache alles neu!“. 
Weiter geht es am 26.03.2026 um 19 Uhr mit U. 
Steffen (IPPNW) zum Thema „40 Jahre 
Friedens-Nobelpreis für den IPPNW“ und die 
soziale Verantwortung der Ärzte. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Dr. Uwe Steffen

Erlös Adventsfenster Beienrode

Dank des großartigen Engagements der 
Dorfgemeinschaft beim Adventsfenster 2025 
konnte eine beachtliche Summe von 2.590€ 
erzielt werden. Davon fließen 200€ in das 
Kinderfest in Beienrode, während 2.390€ an 
den Verein „Tabula e.V.“ gespendet werden. Ein 
wunderbares Beispiel für gemeinschaftliche 
Unterstützung – vielen Dank an alle 
Gastgeber!

Für den Kirchenvorstand Verena Troch

„Kommt, bringt eure Last!“

Zum Weltgebetstag am 6. März 2026 
aus Nigeria

Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land 
Afrikas – vielfältig, dynamisch und voller 
Kontraste. Der „afrikanische Riese“ vereint 
über 250 Ethnien, mit mehr als 500 
gesprochenen Sprachen, aufgeteilt in den 
muslimisch geprägten Norden und den 
christlichen Süden. Außerdem hat Nigeria 
eine der jüngsten Bevölkerungen weltweit, 
nur 3% sind über 65 Jahre alt.

In Nigeria werden Lasten von Männern, 
Kindern, vor allem aber von Frauen auf dem 
Kopf transportiert. Doch es gibt auch 
unsichtbare Lasten wie Armut und Gewalt. 
Das facettenreiche Land ist geprägt von 
sozialen, politischen und religiösen 
Spannungen.

Hoffnung schenkt vielen Menschen in 
dieser existenzbedrohenden Situation ihr 
Glaube. Diese Hoffnung teilen uns 
christliche Frauen aus Nigeria mit – in 
Gebeten, Liedern und berührenden 
Lebensgeschichten.

Es ist eine Einladung zur Solidarität, zum 
Gebet und zur Hoffnung. Seid willkommen, 
wie ihr seid.  Kommt! Bringt eure Last.
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Flechtorfer Abendmahlskelch Nr. I 
(ca. 1450–1520)

Abendmahlskelch von 15 cm Höhe, aus 
vergoldetem Silber und in gotischen Formen, 
mit rundem Fuß (von 12 ½ cm Dm. gegen 10 
cm Dm. der Schale) und rundem Ständer, in 
den Rauten mit Naswerk eingraviert sind. 
Die radienförmig auslaufenden Glieder des 
Knaufs haben breite Stege und schräg 
abfallende Seitenwände. Auf dem Fuß ist die 
Relieffigur des Gekreuzigten aufgesetzt; die 
Kreuzarme enden in spitzen Kleeblättern. 
Unter dem Fuß ist in Minuskeln 

eingeritzt.
Aus die Bau- und Kunstdenkmäler des Herzogtums 
Braunschweig. 2, Prof. Dr. Meier, 1900

3. WOCHE: Verletzlichkeit (Mk. 14,34.37)
In manchen Zeiten sind wir besonders 
dünnhäutig und verletzlich. Es erfordert Mut, 
sich jetzt nicht zu verstecken. Und andere um 
Hilfe zu bitten, wie Jesus es bei seinen Jüngern 
tut. Können wir das? Und wie gehen wir damit 
um, wenn die anderen einen dann doch 
hängen lassen? 

4. WOCHE: Mitgefühl (Römer 1 2,1 5)                   
Das ist eine Kunst: Mitschwingen mit den 
Gefühlen anderer, ohne den Boden unter den 
Füßen zu verlieren. Wir üben das empathische 
Mitweinen und Mitfreuen. Fragt sich, was von 
beidem leichter ist?

7 Wochen ohne…

1. WOCHE: Sehnsucht (l. Könige 3,19)
Am Anfang der Fastenzeit spüren wir 
unserer Sehnsucht nach. Wohin soll es 
gehen? Habe ich einen inneren Kompass? 
Ein „hörendes Herz", wie der junge König 
Salomo es sich wünscht, dass mir den Weg 
weist?

2. WOCHE: Weite (Psalm 31,8-9)                                                                                   
In mir ist eine große Bandbreite an 
Gefühlen. Welche erlaube und welche 
versage ich mir? Wir entdecken, wie weit 
der Raum ist, auf den Gott uns stellt.

5. WOCHE: Nachfragen (Lukas 10,29)                     
Ein Gegenmittel zu einem harten 
Gesprächsabbruch: Nachfragen. Ich verstehe 
dich nicht — erkläre mir deine Sicht! Gerade 
wenn es um Fragen von Mitgefühl geht. 

6. WOCHE: Sanfte Töne (l. Samuel 16,14,23)
Was kann ich tun, wenn es einem Freund, 
einer Freundin schlecht geht? Davids 
Harfenspiel erreicht die Seele. Und ich? 

7. WOCHE: Furcht und große Freude
(Matthäus 28,8)
Die Frauen am leeren Grab fürchten sich und 
können trotzdem die Freude spüren, die in 
ihnen wächst.
Quelle: Chrismon

Kf reloaded 20.26

Erneut befindet sich mit dem 
Konfirmationsjahrgang 2026 Beienrode -
Flechtorf bereits wieder ein weiterer Jahrgang 
auf „der Zielgeraden zur Konfirmation“. 

Die Konfirmation selbst werden wir für die zu 
Konfirmierenden beider Ortschaften in einem 
Abendmahlsgottesdienst am Samstag, den 18. 
April um 18.00 Uhr und einem 
Einsegnungsgottesdienst am Sonntag, den 19. 
April um 10.00 Uhr jeweils in Heilig Kreuz 
Flechtorf feierlich miteinander begehen. 

Zum letzten Konfirmationsunterricht treffen 
wir uns dazu noch einmal separat in den 
Räumlichkeiten des Pfarrensembles Flechtorf 
am Samstag, den 21. März von 8.00 Uhr bis 
11.30 Uhr, wo dann direkt im Anschluss bis ca. 
12 Uhr die Erziehungsberechtigten 
dazustoßen, um alles weitere zu besprechen.

Das Vorbereitungswochenende mündet 
schließlich in dem ebenfalls gemeinsamen 
Vorstellungsgottesdienst am Sonntag, den 
22. März um 10.00 Uhr in Heilig Kreuz  
Flechtorf.

Ihr Pastor S. Neumeier

Spätgotischer Kelch
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10.12.2025 Weihnachtsliedersingen Frauenfrühstück und Männerkreis  

Ehepaar Steffen beim Musizieren Winterliche Kirche zu Flechtorf

Konzert der Singmäuse mit K. Böhles

Unser prächtiger Weihnachtsbaum -    
gestiftet von Herrn Metzing11.01.2026 Verabschiedung Finn Busch 

Von Herzen gebacken, mit 
Segen geteilt.
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Am Himmel herrscht Aufregung: Der hellste 
Stern wird zum Weihnachtsstern gekürt! Doch 
vor lauter Vorfreude purzelt ein kleiner Stern 
direkt auf die Erde. Verzweifelt sucht er den 
Weg nach Bethlehem, begegnet dabei aber 
nur Missverständnissen. Ein Seestern weiß 
nichts vom Himmel, hochnäsige Hotelsterne 
halten sich für eine bessere „Auszeichnung“ 
und die Blume namens Weihnachtsstern kennt 
den Stall von Bethlehem nicht. Ob Kekssterne, 
Baumspitzen oder Schneeflocken – niemand 
kann ihm helfen. Erschöpft schläft der kleine 
Stern ein. Szenenwechsel: Kinder in Flechtorf 
finden den kleinen Stern auf dem Weg zu 
ihrem Krippenspiel.

Wie bereits in den vergangenen Jahren, stand 
auch diesmal in der Beienroder St. Jürgen 
Kirche an Heiligabend im Rahmen des 
Nachmittagsgottesdienstes ein Krippenspiel 
auf dem Programm: 14 Kinder im Alter von 7 
bis 14 Jahren hatten sich als Darsteller von „das 
Weihnachtswunder(n)“ zusammengefunden. 
Die regelmäßigen Proben zahlten sich aus: 
mit ganz viel Mut, Textsicherheit und 
Spielfreude erzählten sie souverän die 
Weihnachtsgeschichte auf lebendige und 
berührende Weise.

 Die Gottesdienstbesucher in der gut gefüllten 
Kirche verfolgten die Aufführung aufmerksam 
und mit einem Lächeln im Gesicht. Immer 
wieder war leises Schmunzeln zu hören , am 
Ende gab es herzlichen Applaus. Was für ein 
gelungener Auftakt für einen schönen 
Heiligabend.

Annika Böckmann

Krippenspiel Beienrode 

In der Aufführung folgen Maria und Josef 
dem Befehl des Kaisers Augustus und 
finden im Stall Zuflucht. Hirten und die 
Heiligen Drei Könige bringen ihre Gaben zur 
Krippe. Unter den Geschenken ist auch der 
kleine Stern, der so endlich sein Ziel 
erreicht. Gemeinsam mit dem großen 
Weihnachtsstern erinnert er die Gemeinde 
an die Geburt Jesu und die Liebe Gottes.

Frohe Weihnachten und bis November 
2026!

Roswitha Fallahi
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Krippenspiel Flechtorf - Der Stern, der vom Himmel fällt
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Staffelübergabe im Diakonie-
Stübchen

Nachdem feststand, dass Nicole Detlefsen 
ihrem Mann für 3 Jahre nach Shanghai folgen 
wird, wurde eine Nachfolge für sie gesucht und 
gefunden. Heidi Küsel, die Mitglied im 
Kirchenvorstand ist, hat sich bereit erklärt 
diese Aufgabe zu übernehmen. Nach einer 
Einarbeitungszeit, die nach den Sommerferien 
begann, wurde  der offizielle Wechsel im 
Rahmen des lebendigen Adventsfenster im 
Dezember vollzogen. 

Pfarrhaus mit Diakonie-Stübchen und prächtiger Kastanie

Am 16. Februar feierten wir ein fröhliches 
Faschingsfest. Die Kinder und Erzieherinnen 
kamen in bunten und fantasievollen 
Kostümen in den Kindergarten. Gemeinsam 
starteten wir den Tag mit Tanz. Wir 
begrüßten jedes Kind bei einem Lied und 
anschließend stärkten wir uns an dem 
leckeren Buffet mit Snacks und süßen 
Leckereien, das die Eltern für uns vorbereitet 
haben. Dafür bedanken wir uns herzlich! Bei 
verschiedenen Spielen wie z.B. Stopptanz, 
die Reise nach Jerusalem und einer 
Polonaise durch den Kindergarten hatten die 
Kinder viel Spaß. Am Faschingsdienstag 
ließen wir die Feierlichkeiten weitergehen, 
genossen noch einmal die Köstlichkeiten 
vom Buffet und spielten die Spiele, die wir 
am Rosenmontag nicht mehr geschafft 
hatten. Das Faschingsfest war für alle ein 
gelungenes Erlebnis. 

Monique Schmidt

Am Montag, den 15. Dezember, bekamen wir                                                    
einen überraschenden Besuch im     
Kindergarten. Wilfried Schuldt kam und 
erzählte, dass er uns einen Bollerwagen 
spenden möchte. Der Bollerwagen stellt eine 
wertvolle Unterstützung für unseren Alltag 
dar, besonders bei Ausflügen und 
Spaziergängen wird er eine große Hilfe sein. 

Materialien, Getränke oder auch müde Kinder 
können sicher und bequem transportiert 
werden.

Wir bedanken uns herzlich bei Wilfried 
Schuldt für diese Unterstützung! 

Julia Bartels

Fröhliche Faschingstage 
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Der Kirchenvorstand bedankte sich bei 
Nicole für ihren über Jahre geleisteten 
Einsatz und wünschte Heidi viel Spaß und 
Kreativität bei ihrer neuen Aufgabe. Den 
Beiden wurde ein Blumenstrauß überreicht 
und die Besucher und Besucherinnen des 
Adventsfensters spendeten den 
wertschätzenden Applaus.

Ulrike Hoppe

Herzlichen Dank für die 
Bollerwagen-Spende!
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KRABBELGRUPPE

für Eltern mit Kindern bis 3 Jahre, 
Diakonie-Stübchen Flechtorf,
jeden Di. (außer in den Ferien), 9:30 Uhr, 
Pamina Kinski, Mobil: 0159 05894932

REGENBOGENKITA BEIENRODE

Julia Bartels, Tel. 05308 2503, Mail: 
beienrode.kita@lk-bs.de

KONFIRMATIONSUNTERRICHT

Des Konfirmationsjahrgangs 
2026, Gemeindehaus Lehre, 
I.d.R. Sa. alle 4 Wochen, 10-14 
Uhr: 14.02. | 14.03. | 21.03. ,
Pfr. Jonas Stark (Lehre), Tel. 05308 6306
Pfr. Siegfried Neumeier, Tel. 05308 2268

FRAUENFRÜHSTÜCK

für Frauen ab 50 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. 3. Mi. im Monat, 9 Uhr: 18.02. | 18.03., 
Mitbringbüfett plus Kostenbeteiligung für 
Brot und Getränke: 1,50 € p. P. 
(bitte rechtzeitig vorher abmelden, falls 
verhindert), 
Antje Gottwald, Tel. 0531 12860790

OFFENE FRAUENRUNDE

für Frauen ab 60 Jahre, ehem. 
Jugendzentrum Flechtorf, i. d. R. Do. 
alle 4 Wochen, 14:30 Uhr: 
05.02. | 05.03., 
Heidemarie Koch, Tel. 05308 3530

DIAKONIE-STÜBCHEN

ehem. Jugendzentrum Flechtorf,
i. d. R. jeden Mi. (außer in den Ferien), 
15–17 Uhr: Annahme und Abgabe, 
Heidi Küsel, Mobil: 0176 84168417

BESUCHSDIENST FLECHTORF

Pfarrhaus Flechtorf, i. d. R. letzter Di. 
im Monat, 16:00 Uhr: 24.02. | 31.03., 
Erika Grotewold, Tel. 05308 3028

KIRCHENVORSTANDSSITZUNG

Pfarrhaus Flechtorf,
Mi. 17.02. | Di. 17.03.,  19:30 Uhr, 
Verena Troch, Tel. 05308 2841 
Ulrike Hoppe, Tel. 05308 3771

MÄNNERKREIS

für Männer ab 18 Jahre, Pfarrhaus 
Flechtorf, i. d. R. letzter Do. im Monat, 
10 Uhr: 19.02. | 26.03.,
Dr. Uwe Steffen, Tel. 05308 4582

BEIENRODE GESELLT SICH

wechselnde kulturelle Angebote, 
Kirche Beienrode, i. d. R. einmal im 
Monat, 19 Uhr: 12.03. Dia-Vortrag von 
und mit Christel Bührig,,  
Uwe Leinert, Tel. 05308 4442, 
Verena Troch, 05308 2841

Hinweis zu Veröffentlichungen

Auf der linken Seite veröffentlichen wir die 
Namen unserer Gemeindemitglieder, die 
mindestens ihren 70. Geburtstag feiern; 
außerdem die Amtshandlungen. Wer nicht 
genannt werden möchte, teile dies dem 
Kirchenbüro bitte rechtzeitig mit. Aus 
gegebenem Anlass weisen wir noch mal 
darauf hin, dass mit dem Wechsel zu einem 
Wohnort jenseits der Grenzen der 
Kirchengemeinde die Veröffentlichung von 
Geburtstagen etc. obsolet wird.

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir an dieser Stelle keine persönlichen 
Daten unserer Gemeindeglieder veröffentlichen.

Sie finden diese in der Druckausgabe des Heftes.

Vielen Dank!
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01.02.  GOTTESDIENST 

10:00 Uhr Beienrode, mit Abendmahl

08.02.  GOTTESDIENST
10:00 Uhr Flechtorf, mit Abendmahl,   
anschl. Kirchenkaffee

15.02.  GOTTESDIENST 

10:00 Uhr Beienrode

22.02  GOTTESDIENST

10:00 Uhr Flechtorf

01.03. GOTTESDIENST 

10:00 Uhr Beienrode, mit Abendmahl

06.03. GOTTESDIENST ZUM WELTGEBETSTAG   

15:00 Uhr Flechtorf, anschl. Kaffeetrinken

08.03. GOTTESDIENST    

10:00 Uhr Flechtorf, mit Abendmahl,   
anschl. Kirchenkaffee
16:30 Uhr Flechtorf, Frühjahrskonzert: MFO

16Gottesdienste

15.03. GOTTESDIENST

10:00 Uhr Beienorde

17.03.  KRABBELGOTTESDIENST

09:45 Uhr Flechtorf

22.03.  GOTTESDIENSt MIT VORSTELLUNG DES 
KONFIRMATIONSJAHRGANGS 2026

10:00 Uhr Flechtorf

28.03.  ABENDGOTTESDIENST VOR 
PALMSONNTAG

17:00 Uhr Flechtorf

30.03.-01.04. PASSIONSANDACHTEN

18:00 Uhr Flechtorf


